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Wer hätte gedacht, dass aus der geplanten Vollmondwanderung auf’s Herzogenhorn am 
Gründonnerstag eine 6-stündige Schneeschuhtour wird? Nachdem die eigentlich im Januar geplante 
Vollmond-Schneeschuhtour wegen Schneemangel ausgefallen ist und die Ersatztour im März 
aufgrund von zu wenig Teilnehmern ebenso, hat Willi die Tour als Wanderung für den Gründonnerstag 
angeboten. Und da hat der Wettergott doch tatsächlich nochmals so viel Schnee geschickt, dass wir 
tatsächlich zu elft mit den Schneeschuhen losziehen konnten. 
 
Um 19 Uhr sind wir vom TreƯpunkt auf dem Mösleparkplatz in Menzenschwand losgegangen. Durch 
das Krunkelbachtal ging es erst flach und dann steil bergan auf den Krunkelbachsattel. Dort 
angekommen, war die Dämmerung vorbei und es war Nacht geworden. Vor dem Aufstieg zum Horn 
ging es noch nordseitig drum herum – hier hat sich der Mond schon einmal kurz gezeigt – und dann 
zum Gipfel rauf. Leider hat sich der Mond gerade während unseres Aufenthalts auf dem Gipfel hinter 
den Wolken versteckt. Der Abstieg zurück zum Krunkelbachsattel erfolgte südseitig. Dort 
angekommen waren die Wolken verschwunden und der Vollmond zeigte sich in seiner ganzen Pracht. 
Bei einer kurzen Vesperpause konnte der Mond von allen bewundert und die einmalig mystische 
Stimmung genossen werden.  
 
Frisch gestärkt machten wir uns an den letzten Anstieg zum Spießhorn und zur Spießhornhütte und 
danach ging es über die hart gefrorenen und steilen Pisten des Skihanges hinunter zum Parkplatz. Der 
Vollmond hat die ganze Zeit hell geschienen und es waren keine Stirnlampen mehr nötig. Eine schöne 
Tour mit einer ganz besonderen Stimmung. Vielen Dank an Willi für diesen gelungenen Abend und die 
tolle Tourenführung. 
 
 
 


